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196 Do m Karlos .

In einem Karthaäuferkloſter ,

Sechzehnter Auftritt .

Dom Karlos . Der Prior .

Karlos

zum Prior indem er hereintritt .

Schon da geweſen alſo ? — Das beklag' ich,

Prior .
Seit heute Morgen ſchon das drittemal .
Vor einer Stunde ging er weg —

Karlos .

Er will

doch wiederkommen ? Hinterließ er nicht ?

Prior ,
Vor Mittag noch verſprach er⸗

Karlos

an ein Fenſter und ſich in der Gegend umſehend .

Euer Kloſter
liegt weit ab von der Straße — — Dorthin

zu
ſieht man noch Thuͤrme von Madrid . — —

Ganz recht ,

und



ex .

r will

' oſter

rthin
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und hier fließt der Manſanares . . . Die Land⸗

ſchaft

iſt , wie ich ſie mir wuͤnſche . — Alles iſt

hier ſtill wie ein Geheimniß .

Prior ,

Wie der Eintritk

in ' s andre Leben .

Karlos .

Eurer Redlichkeit ,
2

gutherz ' ger Mann , hab ' ich mein Koſtbarſtes ,

mein Heiligſtes vertraut . Kein Sterblicher

darf wiſſen oder nur vermuthen , wen

ich hier geſprochen und geheim . Ich habe

ſehr wicht ' ge Gruͤnde , vor der ganzen Welt

den Mann , den ich erwarte , zu verlaͤugnen .

Drum waͤhlt' ich dieſes Kloſter . Vor Verraͤ —

thern ,

vor Ueberfall ſind wir doch ſicher ? Ihr

beſinnt Euch noch , was Ihr mir zugeſchworen ?

Prior .

Vertrauen Sie uns , gnaͤd' ger Herr . Der Arg⸗

8 wohn

der Koͤnige wird Graͤber nicht durchſuchen .
＋
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198 Dom Karlos .

Das Ohr der Neugier liegt nur an den Thuͤten
des Gluͤckes und der Leidenſchaft . Die Welt

hoͤrt auf in dieſen Mauern .

Karlos .

Denkt Ihr etwa ,
daß hinter dieſe Vorſicht , dieſe Furcht
ein ſchuldiges Gewiſſen ſich verkrieche —

Prior .

Ich denke nichts .

Karlos .

Ihr irrt Euch , frommer Vater ,
Ihr irrt Euch warlich . Mein Geheimnlß

zittert

vor Menſchen , aber nicht vor Gott .

Prior .

Mein Sohn ,
das kuͤmmert uns ſehr wenig . Dieſe Frei⸗

ſtatt

ſteht dem Verbrechen offen , wie der Unſchuld ,
Ob , was Du vorhaſt , gut iſt oder uͤbel,

rechtſchaffen oder laſterhaft — das mache
mit Deinem eignen Herzen aus .

Kar⸗



Thuͤten

Velt

etwa ,

Vater ,

eimnſß
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Karlos mit Waͤrme .

Was wir

verheimlichen , kann Euern Gott nicht ſchaͤnden .

Es iſt ſein eignes , ſchoͤnſtes Werk — — Zwar

Euch ,

Euch kann ich ' s wohl entdecken .

Prior .

Zu was Ende ?

Erlaſſen Sie mir ' s , lieber Prinz . Die Welt

und ihr Geraͤthe liegt ſchon lange Zeit

verſiegelt da auf jene große Reiſe .

Wozu die kurze Friſt vor meinem Abſchied

noch einmal es erbrechen ? — Es iſt wenig ,

was man zur Seligkeit bedarf — Die Glocke

zur Hora lautet . Ich muß beten gehn .

Der Prior geht ab.
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